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1. Vorbemerkung 
 
Im Jahr 2019 wurde durch die Gemeinde Obernheim die Schulsozialarbeit in der 
Grundschule mit einem Stellenanteil von 10% installiert.  
Zu Beginn des Schuljahres 2023/2024 wurde die Schulsozialarbeit auf 20% erhöht. 
Diese Erhöhung wird von der bisherigen Stelleninhaberin, Frau Nadja Damang, gear-
beitet, sodass es für alle Beteiligten nach wie vor ein konstante Ansprechpartnerin 
gibt. 
Frau Damang ist langjährige Mitarbeiterin im Diasporahaus Bietenhausen e. V.. 
Durch ihre bisherigen Tätigkeiten im Netzwerk des Verwaltungsraumes Meßstetten-
Nusplingen- Obernheim ist sie mit den verschiedenen Strukturen bereits vertraut. 
 
 

2. Aufgabengebiete 
 
Auch im Schuljahr 2022/2023 war Frau Damang an einem Tag in der Woche vor Ort. 
Durch die Erhöhung zum Schuljahresbeginn 2023/2024 war es möglich, an zwei 
Tagen in der Woche an der Schule zu sein. 
Für die Schülerinnen und Schüler sowie auch für die Lehrerinnen sind die festen 
Wochentage wichtige Bestandteile der Wochenstruktur. 
In allen Klassen wurden verschiedene Einheiten zum Thema „Soziales Lernen“ 
durchgeführt. Durch die Erhöhung war es möglich, dass diese Einheiten kontinuier-
lich angeboten werden können und mit allen Klassen vermehrt präventiv gearbeitet 
werden kann. 
Während mit den Klassen eins und zwei schwerpunktmäßig die Themen Gefühle, 
Regeln einhalten und der Umgang miteinander behandelt wurden, nahmen in den 
Klassen drei und vier die Themen Konfliktlösungsstrategien und Teamarbeit viel 
Raum ein. Ebenso wurde auch das Thema Mobbing bearbeitet. 
 

 
Entspannungsgeschichte 

 
Neben der Arbeit mit den Klassen fand ebenfalls regelmäßige Einzelfallhilfe statt.  
In der Einzelfallarbeit werden Schüler und Schülerinnen bei individuellen Problemen 
begleitet. Diese können schulischer oder familiärer Art sein. Gemeinsam werden 
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Lösungen erarbeitet. Je nach Lage unterscheidet sich die Dauer und Intensität der 
Einzelfallhilfe.  
Ebenso beriet die Schulsozialarbeiterin das Kollegium und die Elternschaft. Dies er-
folgte in persönlichen Kontakten oder telefonisch. Ebenso konnte es ermöglicht wer-
den, dass sich Familien mit dem Wunsch nach Unterstützung an Beratungsstellen 
oder an das Jugendamt wandten. 

 
 

3. Projekte und Ausflüge 
 
Die Schulsozialarbeit nahm an Ausflügen und Lehrgängen teil. Die Mitwirkung an 
diesen Aktionen ermöglicht es, Kontakte und Bindungen auf- und auszubauen und 
alle Beteiligten auch in einem anderen Kontext zu erleben. Die Schülerinnen und 
Schüler bauen eventuell bestehende Hemmschwellen ab, bei Problemen die 
Schulsozialarbeiterin aufzusuchen.  
 

Zudem veranstaltet die Schulsozialarbeit in Kooperation mit Gemeinwesenorientier-
ten Offen Jugendarbeit (GOJA) aus Obernheim und Nusplingen sowie der Nusplin-
ger Schulsozialarbeiterin zwei Selbstverteidigungskurse. Durch die Erhöhung war es 
möglich, dass sich die Schulsozialarbeit beim Kurs am 24.November 2023 aktiv mit-
einbringen konnte. 
Gemeinsam mit der Kungfu-Akademie aus Balingen war es möglich, den Mädchen 
und Jungen wichtige praktische Handlungsmöglichkeiten zu zeigen und einzuüben. 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lehrgang „Wir untersuchen Insekten“  Wer bekommt das Brett durch?  
mit dem Naturerlebniszentrum Oberdigisheim, Kl.4 

 
Darüber hinaus hat die Schulsozialarbeit bei der Kinderdisco des Jugendbüros 
teilgenommen. Erfreulich war, dass sehr viele Kinder aus Obernheim die Disco 
besucht haben. 
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5.  Ausblick für das Jahr 2024 
 

• Regelmäßige Einheiten zum Themenkomplex „Soziales Lernen“ nach individuel-
lem Klassenstand 

• Einzelfallhilfe und gegebenenfalls Weitervermittlung an unterstützende Stellen 

• Teilhabe an Projekten und Ausflügen 

• Angebote „Starke Mädchen“ und „Starke Jungs“ in Kooperation mit der GOJA 
Obernheim und der SSA/GOJA Nusplingen (15.März 2024 und 28. Juni 2024) 

• Weiterhin soll es Kooperationen zwischen der Kinder- und Jugendarbeit und der 
Schulsozialarbeit geben. So ist bereits für den 26.Janaur 2024 eine Kinderdisco 
im Netzwerk des Diasporahauses Bietenhausen e.V. geplant 

 
 
Obernheim, im Dezember 2023 
 
 
Diasporahaus Bietenhausen e. V. 
    
 
 
Nadja Damang      Jürgen Naumann 
Schulsozialarbeiterin Obernheim    Geschäftsbereichsleiter 
  
 
 


